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(6 Andenclen Bed billigftei Wergnligens) roeldhes wwie bey Der febtic
* dhen Ziepertunffi vnfevs HochaebohenenGrafen und $eeen
59, 3. Dec. 1740, beseugten, habeidh duveh Bie' TTachrichrer vom.
tt‘leufiﬁ‘vig Den N achEottinien §in exbalten gefucht: - Segndtiody undglie

tider Dicfe dufgettdmmen torden;; i defo gertofter ¥amith diecangefangene

Siftorifche Schreibare fortfébet,und unjerebefonideve FreudensFefte mit Devs

gleidhen Nachridhten von andeen Benachbarten Oevtern’ Die mit unferim Mevis
- felroit in einiger Verbindung getvefern, odet nochfind, Denenienigen Pund
n;hr%eji,’@ip’bqrgn',‘t[}ei(zu vehienhaben.  Der GebiuetsSag Sr. Hod!
grafichen Erceliens, unfees gnabigen Heren Geldmarfdhlis,mug”
Difmabl von ung mit bejonderer Aufitier Lfambeit gefencrs werber, @}5%‘&
Hat Sie neulich ju Dero newen ArbeityReifen dffentiichen und wegen Dero

Hodfectisen Hepen Bruders-Abjterben befouderen pielen Verrichtuns,
genmaghtia seftdrctet, und nahdem Sieain die fisnff Monathe abwefent,
geivefencabeemal(8 gefund und veraniot bor Bk wieder hieher Fotnmen
foffen. - et ¢ilfy Sabean haben wiv Dengnfelben albice nicht perfonlich
pasu G0 winfchen Bonnen.  Sego Bdnnen, und GOt gebe noch vielmablg,
fechs junge Srepheerenvon Secendor{f, weidye-von-Devo-Hody. .
feeligen SHerrn Brudevufs RindeesRindevabitatmmen; ihre:Befchictlidy
peitDabeyecfuehen. D ith Diefeju jster Qindlichen Treue yw evmuritern
ity Weatiff bin , toillith einige Dientiche Liachricbten von Fipfendorff mits

hellen,, . 3ch madh: damit m,xf%g Meufeliwis den Anfdng , mc?’t(‘e,tmann pue
aflein,, twell Digfes jum CtiffteZeib gcbiug: Daffuns bas dllexndchite 5 )
G ER] it H TR LT a 2.' ‘5.{'.'",") ,:‘( i :l.J AT L Db“

D-a)—fvl alten eiten ym A-t asé,.' iff ole Jrachbarfidfe nody naper, wid S?éi:ﬁéfwm
roeiver Dinaus nady 3ipfenyorfi sim i!}gilgcl‘auet gemeien, ﬂﬂ_d)vid)t on
. Aieufelwin, p- 9:Tag. B, P B
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ober tweil ich Dafelbft ehemalys das Hauff und den Seegen Raguel in des
§rembe gefunden; fondera-vornehmlid)desvegen, roeil Die Befiper Des Meus
felmier itterfises von den dlteften Ieiten her, infonderheit aber unfers
Hecrn Felomarfdalis Hodiaraflidye Srcellenss viete Rechte in Sis

[endorff beftandig gentefjen. 3 nreinen Nadhrichten von Meufeltvis hae

¢ ich fehon deutlich betviefen, toie hiefige Hevefely Mt in Sipfendorff von une
dencElicyen Seiten nidye nu.auf dem jeso Blirenerifchen feepenSibennd Pots
wercE, davon ein Heerfarth-Plerd nady Jeis muff gebaltenmerden » und eiv
nigen andesn Haugern, deven incl. einer Bauftddee ieko achte find,nachden
man auf den SrunditiicPen die HAufde vevmebret, ingleichen aufvielen Sels

dee in Sipfendorfier Fluv, dieErbgerichte mit Lehnaund BinfsSGevechtigleit*
babe 3 und wiecdurd) Vevtaufthung NISoelFeine A, 1683. mit Borbebals

tung det Bandeshobeit 1c. Das Ieikifche Jus dominii directi et Vafallagii aufges

baben, die Untevthanen und deven Guther in Bipfendorff aber Jureallodii dems

sooblfecligen Hecen Veie Ludwwig von Seckendorff libetgeben worden. b)
Nachit diefen hat der Hodfeelige %ersbg Motig, laut Rauffbti’e‘ge_a vom 6,
Dec, 1679. dem twoblfeeligenSeven Vele Ludwig Von Seckendorff drey

StiicEen Wiefen fiie 1100, fl. verbaufft, welcheder Jethog 2, 1662. (Davon - -

unten§. 3. mebe borfommen wird) von Selnrich Donat von. §reywald,
auf Rayna, erfauffe. - TBie nun jum Grafmadben, Heu und Stumenets
bauen diitre machen und auffhbern 1o Unterthanen in i fendorff,
und 4 in Penckrig frobnen mitffen, alfo hat laut deffelben Rauﬁgti‘cfes bies
fige Derefchafft dagu den Getichtszrwang , Auspfindung und Seldftraffe bif

auf einNeufchock. ¢) ' Ferherhaben unfers’ ‘Hodyaebohrnen Grafen -

Creellens A 1724 von des feeligen Seren DHofratys und £eibimedics, D.
ABithelm Sapffens Exbendag Dorff YOui, und mit demfelben die gy
gEndifchen Jinfen, tie audh dje p&rbenigecsmfwd).tduﬁ(ic!yan_gcb aes |

e

by ibid. p. 6. coll. p. x0imwo bex Jnubale voriges LebmBriefe. 1 3 tshiled
) Bonber grofen fogenannten FuvfFenmiefe bey Slp,fsgb(orff bat faue TanfehCorna
tract$ . 1722, benzq, Nov. weldyer AU, 1725, den. 13, Dec.vom Confifforio in3eit
confivmivet worben , devPravyer in Jipfenvorff ein Stict eFommen ; bagegen
die fo genannte VOO ffsaness, Y0iefe siwifthen den beyden anvern Sticee nady
Scynanberhaindyen iu “vie fonftjur Siplenvorfier Pfavre gebiret, ud vayorn
' diefe der Kirdye, weldyer fie vormahl® vermuthlichvermache iff , nody Evbinfe
. niebet , biefiger Devefdaffe noertaffen worden. -
) Die Jinfen famt der Cebnwabr iy vem Weifenfelfifden tnd Seigifhen Dorffe
POrvenin, paven vor Ulterd dem Stiffte St Geovgein Ultenburg gepdret,
’ o und
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brachr. - Bon denfelben haben Sie audh Gecnach die Raynaifchen Jinfen
gekaufft. ) - Unter diefen allen hat hiefige gnddige Herefehafit audh bey den
alleemeiften €inwobnern in Sipfendorfi Jinfen ju genieffen, ~ Ky habe mit
diefen Exyehlungen nux die Urfachen angeigen wollen , warum idy nady Weus
{elwig juert von SipfendorffDiftorifche Nachrichten lieffeve,

§. 3. et mabmegiptenboqﬁi odet toieman ibn in alten Sebrifften findet,
Cipslawendorff; ijt miv aliejeit als ein halb wendifcher und nuv der Endung
rach deutfeher Nabhme vorgePommen. Devgleichen ift unter den Nahmen dee
Oerter nicht ungervdhnlich,  Aas ich hierbey von den Wenden anfiifren
Eonnte , ift in memen Lyacbricbten von Nlenfelwiss (hon umitdndlicy
sufinden £).  Dafelbft habe aud) fhon manches aus derHiftorie der mittlern
Reiten von Siefendorff beplduffig angeseiget.  Herbovon Cybeslaundorff
und fein Gtiefbruder von einer Mutter, Aarwvig von Yuselbuse waven
9, 1168. Minifleriales des Bifchoffs in Beig.  Sobat fich damahis eine Ades
liche Familie die von sigm{;ouﬂ’ genennet, die mit der von YVenfelrving
perbunden gerefen-g).  Dasjebo Bihtnerifche Freygutift vecmuthllch it
©it gewefen. 2. 12g6. findet man Jiplawendorffunter den Srentddrfs
fern des vothen Grabens, tweldyen Bifchoff Bruno von Marggraffen Fries
orich Paufite h). LTichtendorffhatnachdiefem Kaufforiefietiber Sipfens
dorffnach MumpbOerfy u gelegen, und ift aus demfelben und Jipfendor fiein
Dotffgerworden i). ~ Unter einigen alten Documenten findet man in Meus
feltvig noch drey Oviginal.Lebhnbricfe, Prafft weldher die Shurfirefien von
Sadyfen Ereneftinifcher Lienfe wegen yrweenet freyen ASfe in Sabiffa und
SipfindOtfF, nebft einee Hufe Landes die Lebn evthetlets  Der erjte von
Gty fiest Cenft lautetim YAnfang affo ¢ -

2B von gots qnaden Srnft des heiligen Fomifchen Rychs
grmatfdiataf Kurtirt vand Albredst gebruder, Herzogen 3u
Gadyfen, Landgramen gur @oru;gen PInd maregrane 3u mvﬂzu
= . ; 3 ¢

= anb find nad) dex Reformation anvad Hodfiivfl Amein Ultenburg getomme_n.
91, 1687, hat fie dex Hodfeelige Hergog §riederich ver exfre oben gevadyren
Hert (D. Japffenverfauffe , und wivd nodydie Lehn dariber aug dey Hod)Furfts
Tichen Reaierrng in Altenburg evtheiles. -
¢) ey viefe weislauiitige Kapnaifdye Jinfen, dieaber mic den iegegevadyeen y
Wik evbudmeﬁé,tagexzenlgg-wnbiﬁ)tgﬁ nidye gu vevmifdhenfing, par fihon
emeldeter von reywq demHerfog LNSOLIR inJeik verkaufft, welche
4 gef‘,‘m o Hr. D. apfien wievevfaufflicy berlaffen, St Mz soeldyes fe
£)pe b fqq. & P 6. h) p.§e 1) Ps19s 620




®r (6 ) @

Feanen fur uns vng’ Ecben,und thun font mit diflem Brieve allen
diepn fehn odir hornlefen,das wir unfem liebenngetrusven, Y
dreg Beder, Burger ju Czeip diffe nadygefdyrieben guter von vng:
seugehen vurende, Mit nanien JuSabifdaty einedHuffe art landes,’
einen fryhen Hoff,der do cginfer funffhen nutve grofichen, die Ni-'
ckel waynbrer, vund einen frybhen Hof,der do canfet vier Kapha-
nen, die Heinige pesolt alles Jerlidy geben, su Ciipfendorff gele:
gen, miteren nulen wirden fronen dienften frenheitenn, wnnd,
Gingetraungen, Snmafjen ev die von unfm lieben Hn’ vnd vater
gotfeligen su lehen.vedelich herbradyt, Fnne gehabt vad befeffen
hatt guredytem Lehngereidht vand geliehen haben e, da, LyeptsF
amDornflagnady Sent Midyels cage 1465. ) 1] 9
o Xn dem andern belehnet Ehurf. Sriedvich und Jobannes Hers, dens
fetben 2Inde. BecFer fiber diefe Gircer. Torgan am Lfone. nach Concept.
1487.Bev dritte von Ehuef. Jobann §eicdrich lautet alfo: 2
. Bonn Goté gnaven Wir Fohang Frideridy des heiligen Fo-
aifhen Reichs Ergmac{hall, unnd Shurtirfte , Buragrave zu
PMagdebura, wnd Johang Crnft qebrudere ber%ggcn U Sacdf
fei/Randataven inOuringen vnd Margrauen ju Neiffen, beFen-
nen offentlich.an diefem Brive, vor ung und unfer ecbenn, und
thim Bund alleemenniglich, dag wir unferm lieben getreuenQBolf-
fen von Stngfau k) und feinen vedytenn Leibglehenmserben diefe
nadyvolgende guter vor undju Lehen rurend mit Nahmen
Gabifthau aine Hufen et Lands,atmen freien Hoff, der do ginfet.
unftzehen neue Grofdyen. weldyen Wolff walmady bewohnet:
temm 3u %pfenbvrﬂ’ ainenfreien Hoff,ver 0o ginfet viet Saphaus,
tien, den BeitETrether innenhat, mit Chren nugen wirden, Kro:
nen ; Dinfien, Sreihaiten , und Jugehdrungen , Fumaffen Yne.
ores Beder Bivger su eif§ viefelben hievor, von den Hody,
aebolenen Fhrften” unfern Sreuntlidhen ficben BVettern und
anavigen lieben Seen Batern feliger. und milder gededitiug
Hevir Friedvidyen: unnd Hern Johanfen baiden  Hergogen
3u Gadhfien und Shuvfircfien 1. g4 Lebhen entpfangen rf{blio
‘ s e ‘ hen

k) inAulict,
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denherbradt genoffen unnd aebraudt, die aedadyrem Rafdhou
poEaufft/umnd vor ung wie ficy geburt , aufaelaffen, gu vedytent
wanlehen geraicht unnd geliehen ©o vil wirdes von redjisives
gen irthunhabenn, Feichen und leihen Jime und feinen redhtent
eibalehenns@rben biehiemit geaen wdrtighidyin unnd mitKraft
BiBBriues. Die fort Mer mit Jren Jugehorungen von uns unnd
wnfer; baiber Erben gu reditem Ianlehen Jnne zu Hhaben 3u
befigen 3u aenieffen 3u gebraudhen , unnd wie fid) deburt 3u
yordienenn, denn lehen wie offt Diegu fath Fommen recytevolg
U tunamnd ficy bamit 3 baiten, alg foldyer Manlehen guter
alt herformmen vedyt unnd gewonbeit ift.  Wir haben audy
femptlich mit e belehennt,  Und belehnen in fambt mit Sme
annfere aud lieben getreuen Dittecichen Albrechten unnd Geot

yn, von RafdEau feine Bruder unnd derfetben redyte Leibs:
?e%e‘ims , @rben befhaidentlich alfb were ¢8 bas ananter Wolff
won NafhEan Todes abaehenn utind redite Leibslebenng. Grben
pinder Sme night laffen wurde, AlSVANY unnd ehr nidyt, follen
obbeftimpte: guter auf gemelte feine Brider wnd  derfelben
vedbte [eibslehennserben Fommen und fallen, dig fidhalddanmit
mtpfabung der: lehen vo‘rbmﬂmnnb-anbevm alten follen alg
foldyec-mabnlehen guter dlehesFommen “redyt umnd gewonhait
ift, Teeulidy und angeuerd, Syiecbei feint gesveft wind aetien
genn Die hochaelahreen unnfere Rete unnd licben getreven,
Safper vou Seifleuben Doctety Sannf von. Ponicdau unnfer
Sameret, obﬁpon.;bgm,grgmifcus%urc{?bavtun(tr Sangler,
Hainvid dneidervein Doctor unnd andere nier der unferen

nug glanbwirdiger. Qu Urfund mit unferm des Churfiriien

iv anachangenen: nfigel, tweldyed i Hethog Sohang Ernft
audy hirmit aebrauden; befigelt) Linnd gebenn gu ForganSrels

tag nad ,@ﬁim"““(b Grifti unnfers Lebennfieen geburt) Faus
fennt, Sunffhundert unnd Jw venn @i wnd wirgigfen Jafe

renns Lo o fek
Ty Gridvidy: Churfiiefts
iy PRty s :

: vag
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- aPas weif ich, daf fiber Ranf Binewers ju Sabifi; Hauf, Hoff o 2,
Dckern Feld, . und) iiber Beorge Sparsbrode ju Sipfendorff \Hauf und
Garten die Gorfifche Serichte auf dem Untechofe au Aufict die Relyng-Geo
rechtigheit noch jeo haben'! Jenes giebt dabin 1. fl, 5. gl Gebyinfe 5
Diefes 3. gl und 4. Kaphdne,  Von e aber die von Gsrs, und dero
Borfabren feit Chutf. Jobann Seiedeichs' befanntem Uagtiicf, fubinfeu.
divt worden, habe nidht erfabren Fonnen; bin auch nidht befugt, nach-obiqey
SehnssHevelicheit weiter ju forfchen. o habe viefe Eehnbriefe allein des
Altecthums balber, die damabligen Utnftande 3u befchreiben, aus den' Oris
ginalien treulich eingeriicket. & S LRTTE
5. 3..Das Sefdhiedit: dever von Ende hat im fechsgebyntem: Kabrs
bunbdert auffer Stacchenbery; Sumpsig und andeen iny Uttenburaifchen
Shrenthum, auch im Seibifehen @tlf%e_ um diefe Gegend anfebnlirhe Rifs
terguter, und untet denfelben ZAayna tonegehabt. . Jhr Gefchlechtsregifter
mag man in Ronige Adelsbifforie 1 Thi, untecfuchen, Beraber die Nahs
men von xsix. bif 1631, Die idy. bad ,anfiieen terde, mit Ronigs
Cap. VIIL 1X. pag, 3¥0. feqq. und den Tabellen pag. 3a6. fequ. yufammen
aften will, der wird-bad mit ‘mix furchten Dafi Die Enbifthe Tamilte
?o foenig tichtig befdytieben ey, als die Banavifche ith andecn Theile, wie
idyinmeinen Nadhyridyten von Meufeltvig betviefen , und mit mebrern hatce
erldutern ESnnen, moenn es mein Srveck exfordert. Dievon Endein Rayna
batten fchon vor dec Reformation nebft einigen Unterthanen mir Erbgetichten
Das Patronatss Rechtdiber die Kivcheund Prarre in Sipfendorffi, - Ein vers
aogener Nahme im Bipfendorffee Rirchengerodibe , - Pan'es unter den andeen
Characteren,, bie idy nodh nicht exBldven Fann, gewiffer maffen etldutern. d
Fan es aber aus unfereitigen Documenten nodh beffee bemweiften, auteines
Schieds jiifthenBifchoff Jobarnes und. denen von endey Rayn 2, i
Mont. nach EreutCrhdhung, hat Heinrich von ende » Mitter anf Kapn,
8 Dybfe s A0uiG, 73uDelfen, und 7 ju Spora, 73 Prelis, - 3u Sabiffa,
1031 Jipendot(F, § gu'gbron'en, 7 1 Wirdyvig, 53uLobas, Davauf Erbs
geridhte, und Wird voc finem Gerichte 3uRayng Rechefeetiguny vers
Ractes, . 1523, bebamen e, Ritter, und Ebeenfiied von Ende von
Dem Gtadthalter und Rethen ju Seis eineKundfthafft oder Seyein 1egen piey
RKeetlhmar ju SroffensPorten, Prelis, Biplendocff, Oelfen.. - %n Rivchs
vechrungen finde ferner als Patrone: Een cied von iEnde, 9. 1533, {q.
g k) von nde aus Befeh feineﬁ%atun,;x_ns. 1549, Eenfeiecd bdm
4 Btad B4 LA AAN O ¥, [o
S gd .1 ——
h Ue bedeuser ulvidy; wie Gdse, Gostfried,
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dliern 1550 g3 von Ende, oot fith und feive Brhider 1551, Ehrenfricd
pon s£nde, 1556 fqq. - Esuftmir e Bertvagimifchen Bifdhoff Juline und
Yagen,Ebeenf ied und Gorefricd von Ende Sebrivern ju Chain, nebft
«ihrem unmindigen Bruder Aleyander wegen maudhecley Kveyngen von 4.
2556 Frept. nach Sdtareindie Hindegerathen, davinn unter andern frebet:
Budem (o wil Hochgedachterll &. . demvon Ende die sEchgerichte
uf der Vicavey. Gichernsn Sipfndorff, obwobl S. §. &. dicfelbigen
bifiber den von Eude.nichtbat gefieben waollesn, aus Gnaven audy
nachlaffen m). - YOOIff von sEnde avf ;&ayg« finde in Kirdyrechnungen
und am Siplendorffer Altave bon 1611. bif 1629 Yz und Alerander vom
#nde; a8 Plares upd KirchLehnaHerren 1630. 1631, Nady diefem ik
Keayna an Des D. R R SefeevrenKanf.Maj. Hofgrafen und Ratly Herer
aonatvon Sreywald, gefommen) Veffen patexliche Grofmutter Sibyllg
vonEndeanf Kaynagerefen. (fiehe Bomigl. e, TAIL p. ag9.) Bon 1634,
san finde id) in Kirdhyrechnungenden Feepmwaivifhen Sevichtsvermwalter. . G
frarb A, 1639, und gefechabhen DieHandlunget bey dev Kirche 9. 1646, mit
Einwilligung feinerAWBittve, Fe. NYIagd. Sibigeb. Selgenbaverin aufCrens,
A AGsa; aberauf Ynordnung Georg Srigprich von Crevs auf Pslsigt,
als Srepwaldifchen BVormundes ju Kapn. - Febigedachten Hecydonat von
Seywaldo Sobn, Chriftian Donat von §reyrvald, auf Bayn und Tans
nenbayn fommt von 2. 1654, als Pattonus vor. . BVon Diefern abet hat dey
Hodeelige Yiorks, Hersogju Sachfen in Jeity A, 1662, das Pfavelelyn iy
ipfendorif famt den Untevthanen Bauffticy iberfommen.  Alfo hubien foit
efernt die Derboge L1Jorivg und PY¥ori YOilbelm inBeik, und l)cr:1g¢i) biff
§é6o Die Churfisrffensu Sdchfen ibe Patronatrecht durd) das Hoth Sbliche
&tiffts = Congiitorium in%‘eig_ , uud die Gerichtbarfeit duvch das Juftitiens
Zimt dafelbt eyercivet, Dabey aber doch obgerviefener maffen die Menfelmisey
Hevefebafft ihre Erbgerichre aufeinigen Hufern und Fetdewn behaten.  Die
eingepfarete Db ffer Proffen unt Sabiffa aebSren unter Vs Jeibirdye Ym,
und RufendocfFunter die I incProigifche Getichte in §alckenbayn, B¢
Sdnandechalnchen und TnmpoorfFoey der Feformation abgepfavres
worDen, Werde idh unten anjergedt, L
6« 4. Das fehdpe felt gewdibee Gottesbanf in ?ipfénﬁmfﬁﬁ fioch b
der Meformation, doch. verrmuthlich im Anfange des echsgehnten Sax,%u,ii
dexts gebauet worden,  Yn den hellen @logﬁeu.iuefct mannebftden gewwdhnlis
k: ' Jpu COPRL } ; o e
v o) ey diefem Vevivace ifbuafer Menf fw ger Gilnther von Buinag, anf Breiters
o5 g, wiker ben evwehleen Seieddrishiernald em StiffedrStand mit gemwefem
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then O Rex gloriae &c. Ave Maria &e. die Sablen 1505, andergroffens 1506.
an decmittlern, und 108, an det Heinen, * Am Thugme undder Sacviften
findet man 511, und an dev alten feinerien Cantel, ‘Dieman gelaffen, 1512,
Sln diefer find unten forwohl die Churfidhfifche Sehwerdrer/ alg das Reiifcye
Gtifftstwapen eingehauen, IBant die andre hidlerne Cantel, derenman fidhy
jebo bedienet, nach dev Reformation gebavietfey , habe nichtgefunden. Der
jesige Altar abet ift . 1625/ verfertiget, und irdey Himmelfavtsrooche aug,
gevidhtet. 2. 1658. ift die Orael gebanet, dictabevjest fehrivandelbale ges
tootden.  Der Thuvm iftsormabls nichthdheraerefen, ale man Das viers
ectigte Gsemduer fiebet, Dasfliber DieGlocfen untevm Dache aehangen. Bon
9. 1661, aber bif 1663. bat man den dbern Theil ves Thurms famtder feiven
- Quppel gebauet. - 2. 1718.ift die gange Rirche inrendig veparivet,, getveifet,

und gemablet yorden , Dabey man die Gtlihle vrdentlichey eingevichret, alfo -

Dag Diefes Kirchaebaude unter den alten:fiiv eigesDev-beften.in Dieferganten
Gegend Pan gealten weeden. "Die Maver uwn den GOttesacker und das
Shorift . 1616. evichtet,  Das alte Plarthauf ift bald nady des feel. Hrn,
Chriftian Walthers Anjug weggeriffen, und A 3712 Die jetsige geraume und
bequeme IRoknund vollfiihret worden, - Kn folgenden Fabhten find audh Die
neuen Stalle, Schuppen , Scheune ju Staide: getommen.

§. 5. DiePfavehervert in JipfendorfFfind roeder von Dem feel, Miylius,
und Sebn, dex ihm gefolget, inihren {hrifftlichen Verseichniffen , noch in Sis
fihevs gedructter Tyaumburgifher Prieftecfebaffe vichtig enttworfyen.
©Ger von 15 7. anim Stiffte Seis Evangelifche Prediget benennet, Dex bey
denchet nidyt, was dex Reformation halber bif 1564, Dafelbft vorgegangen,

ndeffen werde idhy baid walyfdeinlich bereifen, Ddaf unte denen aus
uecht oot dem Chutfissften geae: die Lutheraner nidyt alljuft rengen Stadte
altern und Shffts-Rdthen des Bifchoffs Philips {chon . 1534, das Lidyt
o6 Evangelii in Ripfendorfi duvchiubrechen ‘angefangen. Sch will alfo die
Nadyridyten perbeffernund evgdngen. %ﬁ};beagn nody vorhandenen Kirchs
yechrungen von 15 30. fichet 3 Tjeens 14. fl. bat 8riedrich YOolfendorff,
Qiagiffec von 1egen des voyrdichen Aeren, Eon TJobann Sibenders
feiligeve etwan Pfacrers alby und vicarysrwRayne teftamentarie dem
@othsbauf allby vornugeth in- Fegemvertigbeyth ' dés vwyrdigen
Beren Een Jorgen Blum Pfihecesc. baben auch vy jestgemeldeen
Genaiiren magifter YOolfbendorffquidtyrel und lofigesele aller feiney
Schule, (debric. Sreytag nach Lucie 15 jo.8¢enlduffig bemercEehicrauf,
daf dep>Dfatves inSipfendosff Biearius in Rayuagervefcn.SurPlorve gebé:
| i w1 §1:422 108 HInd Y bl e

o LONGe ST R (TR Gauh A S g g . DU SN BB e b s WO et G o



yet

&3 (0 B3

vet noch ieoein Wicariathauf und Wiefe, davon allidhrig Sinfen und Ca-
paunen nadh Kapna miffen gelieffect weeden n).  Ju meinem Svecke aber
folgetdataus , daf SJobann Fabender dev erfte bePannte Pfarver allhier ges
wefen,; dem §eiedrich Yool |chendocff gefolget, telchen ich von Latare
1530. antreffe.  Sn diefem Jabrefinde noch Wephraudy, wie in folgenden
verrechnet, . Einer pon diefen benden , und vermuthlich noch dex fete ift es
gerefen, dex das Vol mit Gdreces YOore und Aandreichung dec heylis
gert Saccamente nacdb Einfenung Chrifti, auch mic Chriftlichen Rivs
chen s DienfEnichtverforgeth, weiches denen Ehurfiivfilichen Vifitarovis
bus quf Anfudhen Hr. Sunther von Binau Anlaf gegeben im Fanuar.
1529, Die Altenburgifchen Dieffer Schnanderhiinden ynd Aumpdorff
von3ipfendorff nady Meufelwis einjupfarten o).  Depnady ift auch fchon
um Lucid 1530. fein Nachfolger, George Blum, da getvoefen , dex ich auch
in:folgenden Xabren, und fondeclichim Jabhr 1534. Seld verrechnet finde
vou YOein 3w det {17eff und NB. voedas Volck, dy3udem Sacrament
feintgegangen p).  Evfoll bif (560, hier gewefer feyn, daihm Fobansnes
Ricmef gefoiget; von dem Hr. Mylius angiebt, dag ev index Kirche begras
bea ropeoen, und evit 1568, geftorben,  Von den neuern wird aber von 1567,
@eorgius Teiptitivs eingefhaltet.  Solte Mplius vonihm gav nidhts aes
bovet haben, dev feiner nicht errvehnet 7 Iemgftens Lan ex nicht 27 Jabre
biez geefen feyn, weil Adam Schulthef fchon 1768 angefangen ju; vers
geicdhuen , welche ev in feinem YUmte aufgeboten, getaufft und getvauet,
Denn bafies feine:eigene Hand, erbellet qus. dem Tauff-Regifter 1573,
58 Man findet ibn unter den SD;ebigem , toelche Die ®l)mbo[%d.)¢
y . 2 Us

——

- n) Gieheobens. 3.
o) Siche mei'nc.-jubdﬁbb. 1737, P 12

) Disen benterdren wiv EHrenfried von dEnde, 1533, A diefer nt dev by

JUTRENIG 1 c.p. s 7. befthriebene, dec anfanglidh ver futhecifthen
Reformation aleein febe eyfeiger Papiff ebr suwieder ewefen,
anfibeiffemipiges Vorjtellen vornehmer Theologorum aber sum
sgvangelio betebret : fo fanmanbaraus gucevliutern, wie e8 mdglid ge.
wefer; vag-manun U 15 34.0a8 Abendmabt fthon unter bepverley Geffalt haf-
ten buivffen, samanficyvorhee 1328, dem Evangelio nody wiederfeger. ag
ift aber'miht mdalich, vag viefer Ehrenfried alleverit U. 1545, geheyrathet , vy
fei"@f”b“‘a' cmzg) gleidyes Rahmens {thon A. 1546, inofenclichenEhrenamecrn
gewefen,
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Biidher unterfehricben, Ober . 1590, oder 1593, gejtotben, Ban ich nicht
ausmadyen.  Khm folgte (Y. Blafius syoffimann , welher Cathavinen;
George Hala  erften Eoangelifthen; Predigers im Leippiger Kreppe, und hees
nadh 2. 1565 Plaveheren ju St. Thomd inLeipsia, Todyrer ((aut ilyres Epio
tay hiiin Dev Kivche) jue Che gehabt.  Ev frarb A. 1611, ju Michaclis an
Der avoffen “Pejt in diefer Gegend , davinn aquch M. Erafinus Binter
in Meufelwip den 17, Septemb. gefforben.  Der Patronus YOolff von
s&nde, bevief bald den Nachfelger, fhongerihmeen Jobaun iyliue,
®r ift gebobren ju Lidptentanne bey Swickau A. v579. dDeni19. Funil
ABar erft Plarehere wn Oberveuffen 5 Jog noch im Jabe 1611, hieker,
swolynte aber der Peft haiber bif Offern 1612, in einem Gartenhiuflein
in Droffen.  Er pat in Jipfendorfy dev dffteren Seudhen , - Eingvarties
tungen und Pliinderungen halber (ivefroegen et auch bald nach Jeit,
bald nach Aitenburg weidyen miiffen) im dtepfigjdhrigen Kriege viel ets
dutdet, doch Dabey fehe ordenttiche Nadhrichten binterlaffen, A 1639, hats
ge cv in Dem gdnslich abgebrannten Meufelroit den Beruff sum Paftorat
angenommen , in SHoffaung, dev Patronus wiiede feinen Sobn, M. Kos
Hann Dietrich Mpliusg, DPfavver in Reimfoorff, nach Jipfendorff bevufs
fen, bey Dem ev fich fo tange aufhalten Bdnnte, bif einPlavehauf inMeus
felit gebadet ware, Da evaber folhes nicht evlangen Fonnte, gab ey
die Vocation juciict, und ftard iu Jipfendorff 2. 1648. feines Alters 69
Xaly, feines Amtes 42. hier 37 Fabr, und lieget in'dev Kivehe begraben,
Abrabam Avenavius , fein Nadfolger , ift A, 16x3; den 18, Fanuav,
in 20i6fh. gebolyren , tratt Y. 1649, Eftomibi-vas: Jipfendorffer Pfavye
amt an, wad-ftard 2, 1666. den 9. Decembr, und rulet in dem mit Eys
Taubnif Des Patvont fie ihn, fein Beib und Kinder in der Halle an dee
Rirchthiie beveiteten Begrdbniffe,  Sein Sohn, Fohahn Avenarius,
Diaconus und hevnach Paftor ju &. Nicolai tn Feit, - endlidy. Theolog.
®oct. und Supeving. in Plauen:iff dex Vater des iesigen Pfarhervn ges
toefenr,  Rurt vor feinemn Tode tourde ihm LTelchior Lebn fubftituivet,
telcher 2, 1636. Dent 28. Movembr. yu Sehwarsbach bey Neuftadt an
Det £rfa q) gebohren 3 . 1.66. Den 23. Januar. jum. Subfhituten 8i‘n

ke i B A REY

9 Dber gleidy felbff Dreicfeh in verfelben Infpection al$- feinen Geburth
Dveangiebt, o glaube idy bod feinen Evbey, lautve inder Rivdpeworhantenen

- Bilved, veswegennodymehr, weil nad TJeanders Sachf. Minift p. ot girt
Byo
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Sipfcudorif, und goar jum cejieamaple von.werpog Moviben in Jeib , fhe=
tuffen 5 Den 28. ovdiniver worden 5 Yorgedachien feinem & dywiegervaser,
dem feeliven Abraham Yovenavio im Amee A, 1667, den 11, Fanuavii
gefolget 5 und nachdem ex foiches jufammen 41 Fapy treulich verwaliet,
im 7:ften Jabhre ¥, 1707 Den 9. 2Apr:his geitocben.  Sehou YA, 1702, iff
ihm fein Sohn , Heve Jobann Abcabam Lebn, fubjiiuiver worden,
welcher aber nach Des Waters Tode nach Seufnis bevuffen rourde, wo
ihn GOTLE biff in fein Aleer bif ichergerragen, und ferner fidrcfen wols
fe. SHingegen wurde nady Jiplendorff der Geufniser Plaveer, Andreas
Ruppe, gefeset, devum Michaelis 1707, angesogen, abet fhon A. 1709,
Den 3. September im 671ten Japre geftorben,  Der Huchieelige Hergog
Morits Bilhelm toar fodann fber Das viele Anhalten um die Pfarre vere
driflich, und entfthlof fich einmabl, fie einem gu geben, der nicht ans
gebalten, welhes (wie idy an aaderm Otte umpidndiidhy exselyle) Anlaf ge-
geben, Dag mieder alles Wevmuthen meinem feeligen @cbwiegetvatet,
Chriftan Yalther, dicfis 2Am: arvertvauet wurde. €v war in Jeig Yn,
1670, Den 17,0¢c. gebobren; ftudirte von Y. 1691, in Leipyig ;2 wurde 9,
1701, nad) der am Fefte Trinitatis gehaltenen Probepredigt jum Pfarret in
Tiihelibach bevuffens den 22.Kul, ordiniet, und hielt den 9, nach Trin. feine
Angugs-Predigt. 2L 1704. den 6. Nob. aber twyurde et nadh Rippicha berufs
fen, und Anno 1710, den 20. Febr. nach Sipfendorff, da ¢ am Sonntage
SReminifcereangesogen.  Dafp ex hier fein Amt 30. Jahr lang teulich ausge-
vidhtet, und von SOt mit vielen Seegen gefchmucket orden, vibme id)
sum:Sobe GOttes, nachdem ic il im 7often 3abre feines Alters 2. 1740,
Den 4. Mart. feine fanfft und feelig gefchinffene 2Augen und Mund jugedriictet,
Srinjesiger Nachfolger, Hr, Jobann Ludwil Avenarins, ift A, 1696,
Den 28, Xan, inSeib gebobren, und nach wobl vollbradyien Studiis . 1728,
den 6, Sept, jum Pfarramee in Wuib 5 von diefem aber A. r740. nach deg
ProbesPredigt Dom. 16;p. Trin. den 2,0ct, nad) Bipfendorfy den 13, ¢,
betuffen, uad biclt den 6, Nov. Dom, 21, p. Trinitat, feine Anjugs-Predige,
Sy wofinfche von Heveen, Daf mein Seegen ferner auf ibm bleibe, den ich iy
Dee [ebten Gendtens Predigt auf feiner Kantel beym Befthiuf des halben
Gnadenjahyg qus 5. B. Mol 33, 11, %"f ihn gefeget,

¢ ’ , 3 §.6,

aater YTeldh. L.ebn hon U, 1634. nady Scywavbady bevuffen worven, Dige
fed Vater, gleidyes Rohmens iff w1610, Cupevintenvend in Neuffane gemes
{en, ibid. p.1gL '
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7448, 6, Kch will nody einige SGbttliche Strafgerichte und Ungiiicsfalle
bepfiigen.  Die Peft bat A, 1611, 1633, und 1637, in Jipfendotff, wie
in Dev gansen Gegend , getviitets 2. 1626, aber ift es verfdyont geblies
ben.r)  Xm drevBigjdhrigen Keiege hat 6 von A. 1624. an, fondeelich A,
1633, und 1641. von Einquartierungen und Plinderungen laut der Kits
dyenvechnungen diel leiden muffen.  Das unferm Meufelvis deg Qeyers

haiber dencEmilrdige. Sahr 1686. if¥ forvobl als das folgende den Ripfens:
dorffern betviiblicy gervefen.  Denn 9. 1686. den 17. Ypr. fam in Hanf

Scheddtecsy Sicgenftall Morgens ein Feuer aus, dadutdy deffen Haug,
Hof, Sdheune und Stdlle; Baleh. Seanclen, des Schulmeifters, Hauf
und Scheune; ie aud) Hanf Schryalben Hauf abgebrannt find.  Den
24. Yug. Abends verzehree ¢in an LYic. Reubigfthen Scheune angelegtes
Geuer deffetben und Pet. Pendorffs Aitwe Haufer, Seheunen und Sitdlle
nebit vielen Setveide.  Den 9. Sept, ging am Dache von PaulBeyers
Sduppen ein Feuer auf, fo aber bald aeldfchet roxden; uad dea 2. Oct,
in Der mgd)t an €he. ieblers Sdyeune, davon deffen und Chpb.
Schnurcpufcbers Hanfer und andere Gebdude verehret mwurden,  A:
1687. entjtund den 2. Maji in dex Nacht in Hanf Rflers Backofen
cin Feuer, vas Hauf, Stalle und Thorhauf eindfberte.  Dea 29. Maj.
Dom, 1. nad) Trinitat. brach Abends in Hanf Pendorffs su Proffen
Gdheane ein angelegtes Feuer aus, dadurch die gante Dorff bif auf drey
dufer eingedfthert murde, und Peter Naumanns Tochter mit verbrannte,
Den 8, Kul. mourde Eaul Beyees Hofg Scheunen, Stille, Malg s und
Brauhau gu Afche, 0a man wieder an Sehuppen Fener angelegt, wobeyy
die Kivche in grofer Gefabhr getvefen.  Und Den 19. Sep. ging in Sang
Heven, des Huffchmides Backofen ein Feuer auf, das die Schmiede und
9Bobnhauf verzebrete.  Xn zwep Rabren acht Feuer, Nach diefen ifF
2. 1709, Den 22, Decembr. in Zanf Kesbers Sute ein Feuer aufgegans
gen, und fieben Baujiadte mit Dem Hirtenhaufe abgebrannt. = . ‘1734,
den 15, Octobr. wurden Hanf Pendorffe Hauf und jugehdrige Sebdude
eingedfchert,  An. 1736 den 12. Kul. {chlug bey Heffticen Semittern deg
Donnet in George Seeligfleifchert Hauk in dev Nacht, welches allein
abbrannte, und Die hart dran ftofferide Gebdude dutdh die hefftigen Res
geagiiffe unvevfebrt blieben,  AnSBiplendorff ift Anno 1653, den g Oct.
2Anor. Pendocff enthauptet worden, weil ev fein fhrwoangeves Feib glit
: en

]

r) Siepe die Meufelwiger Jubelfchriffc p. 27,
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den Knien und Ellenbogen devmaffen uad in div Abficht geftofien, dap die
%eibesfrud)t umbommen miffen,  Seh Gbergebe andeve gevingere Beges

eiil)e“eno 2

s.7. % it Sie, meine allerterthefte und fo theur anbefobine Frey:
herren, mitdecgleichen fremden Eryehlungen nicht weiter aufbalten. Sie
haben heute Peine Cuft nach Sipfendotff su fpasiven, da Jhres gnddigen
Herrn Grof-Oncle Hodygraflidye Ereellents durdy SOtes Kuaft
rounderbabelich geftarcer, Dero neunund fechsgigfies Habhy vevgniigt ans
getreten. O wierverden Sie cinmabl in Einffiigen Seiten nadyft dev Sttlis
dyen Regierung die Gropvdtertiche Sleforge und getveue Yufficht viihmen,
witche feit Dem Anfange Diefes Jalbres fo weiflich und eiftig vevanftaltet, dap
Gieallhier mit einander in dex Jucht und Vermahnung gum Heren eryogen,
3u allen niglichen LWiffenfdyafiten, Kinften und Sprachen vedlich untertvies
fenterden! 3n fedlicher Hoffung und mit berglichen Wunfche frelle ich
&ie mit Finfitig in den Wiieden vor, die St. Hodgrifliche Excel-
lenfs 3 vie She Hodbfecliger Herr Grofvaters die die Grafen von
Solmg, von Wurmbrand , von Dietfd), undandece evreichet, weiche
auch alllier vormabl unter Der ufficht des Hochfeeligen Heven Weit
Sudivig Yon Sedendorff erjogen mworden.  Kch ermuntere aber ibre
billige Ehrbegierde hietdureh auch mit dex Warnung, daf Sie nidyt anders,
als mit befrdndiger Treue gegen GOt und ihren Ndchften, mit vedlichen
®ienften, mit unverdyoffenen Gleiffe, nadh dem bevslichen Borbilde, daf-
fiie tigtich betvundern, und davan lernen ESunen, die vichtiaften Stuffen ju
folchen Tiirden ermeblen.  Bep Jhren beutigen GiiicErwiinfdhungs:NRes
den binge vornehmlich JHL Here vorSOtt die anddchtigfte Tan(fche, daf
per Here auch gu Bolifubrung dev Xbrenthatben gnadig beftimmeen Abs
fichten an ber edelften Seele und fo Frafftig evhaltenen Eeibe unfers groffen
Grafen noch ferner feine younderbahre Giite beweifen wolle. €v lebe
wenigftens nody o lange, daf er an den jingften unter Fhnen , und fons
perlich feinem Afcan, noch fo viel gutes erlebe, als der SHochfeelige Hevy
Beit Ludivig yon Sedendorff anjbm von gleichen ltes ayse[el)m.
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woltehtemic 3uacbubrcnber Styrung

topen Eebures: @ageé
St g’)od)gtdﬂtd)en Creellens
ochgebohrnen @)rarcnunb@erm,

tr L

DT emm{)

Ded b 9, éﬁ @mfcnu

M9 2490

u §3eckendorff,

to St’a . Maj. cbelmcn aats. matbé 35
nax m ngars unb Bk mmL neralfelbmatfd)aus
i fibev ein Regiment ju Fuf, wie auch des 5, xR, R, Generals
Ibaliegie und Soudecneurs ju %bumbum, Ritter- des Konigl,
>dm|’d)en@lcpbangér:?oblnif entoeiffen Adlerss und
Dbcraennssgte:fglw %d)auberbamd;eu, Mumg:
' belh’ Kulit 1741,

Diein Meufe elwifs ftudievende

reherren von Seckendorf

fdouidiaft ermuntern

- M., $einridy Copneliug '
Sb Spc?ut und 2Avj, [g“f“’

.!umburs,aobruat mit Ridytevifden Schrifeen.
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	Nach einigen Nachrichten von Zipsendorff wollte hiemit zu gebührender Feyrung des frohen Geburts-Tages Sr. Hochgräflichen Excellenz, des Hochgebohrnen Grafen und Herrn, Herrn Friedrich Heinrich des H.R.R. Grafen von Seckendorff, weil. Jhro Kays. Maj. geheimen Staat-Raths, Jhro Königl. Maj. in Ungarn und Böhmen Generalfeldmarschalls und Obristen über ein Regiment zu Fuß, wie auch des H.R.R. Generals von der Cavallerie und Gouverneurs zu Philipsburg ... Herrn auf Oberzenn, Meuselwitz, Schauderhainschen, Mumßdorff und Wuitz [et]c. [et]c. den 5./15. Julii 1741. die in Meuselwitz studierende Freyherren von Seckendorff schuldigst ermuntern M. Heinrich Cornelius Hecker, Past. und Adj.
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